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Zitat von Zauberwald

Das ist ja mehr, als in meinem 1. Pensionsbescheid nach 25 Dienstjahren stand. Okay,
ich habe viele Jahre nur zu 83% gearbeitet.

Das bezweifle ich. Ich würde an deiner Stelle mal auf der Homepage des LBV den
Versorgungsrechner bemühen.

Zum Vergleich: Ich (okay, A13 statt A12) habe die meiste Zeit (17 Jahre als Lehrer + 1,5 Jahre
Ref + 2 Jahre Studium + 1 Jahr Zivildienst) meistens voll gearbeitet, käme aber bei
Frühpensionierung auf aktuell 2700 (und ein paar zerquetschte).

Oder ich habe dich irgendwie falsch verstanden.
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